
11 Uhr

Eröffnung und Grusswort
mit Maria Ackermann,  
Präsidentin Schweizerischer Friedensrat

11.15 Uhr 

80 Jahre Schweizerischer 
Friedensrat: Ein Blick zurück

mit Stella Jegher, ehemalige Sekretärin 
des Schweizerischen Friedensrates
Anschliessend Podiumsgespräch mit 
Gästen zur Geschichte des SFR

12 Uhr

Eröffnung der Ausstellung  
und Open Space

   к Ausstellung 150 Jahre Clara Ragaz
   к Installation zu engagierten Personen  
des Schweizerischen Friedensrates

   к Open Space – Teilnehmende bringen  
sich aktiv ein

   к Friedensorganisationen präsentieren 
sich

   к Austausch bei Kaffee und Kuchen

13–15 Uhr Workshops  
Zukunftsthemen Handeln statt Hoffen 
(Details siehe Rückseite)

Workshop 1 

Partizipation von Frauen  
in Friedensprozessen

mit Larissa Mina Lee,  
FriedensFrauen Weltweit

Workshop 2 

Friedensstrategien und 
transformative Gerechtigkeit

mit Mandy Abou Shoak, Sozialarbeiterin, 
Menschenrechtlerin und Politikerin

Workshop 3

Human Veto – Kollektive 
Sicherheit neu denken

mit Simon Gaus Caprez,  
Mitbegründer der Umbrella Initiative

15 Uhr 

Kurzpräsentation  
der Workshopgespräche

15.30 Uhr

Friedens-Vision 2035
mit Lisa Mazzone,  
Präsidentin Grüne Schweiz

16 Uhr

Podiumsgespräch  
Friedens-Vision 2035

mit Lisa Mazzone, Stella Jegher,  
Larissa Mina Lee, Mandy Abou Shoak  
und Simon Gaus Caprez
Moderation: NoraMae Omotayo Herzog

17 Uhr

Apéro riche und Musik
Mit «NAKED» Nadine Arnet und  
Ivo Caponio

19 Uhr 
Offizieller Schluss der Veranstaltung

Handeln 
statt 
Hoffen
80 Jahre Schweizerischer 
Friedensrat 1945–2025
Jubiläumsveranstaltung
Samstag, 6. Dezember 2025,  
11–19 Uhr
Kirchgemeindehaus  
Aussersihl  
Saal Dorothee Sölle 
Stauffacherstrasse 8, Zürich



Workshop 1

Partizipation von 
Frauen in 
Friedensprozessen
Welche Bilder löst das Wort 
«Friedensprozesse» bei 
Ihnen aus? Sind es jahrelange 
Verhandlungen, an der 
die Konfliktparteien ein 
Abkommen unterzeichnen, 
gefolgt vom Foto des Hände
schlags von Männern, das 
um die Welt geht?

Wir dekonstruieren dieses 
gängige Bild. Anhand von 
Beispielen aus verschiedenen 
Kontexten diskutieren wir, 
welche Rolle Frauen spielen 
und wo sie Einfluss nehmen, 
um Friedensprozesse 
voranzutreiben sowie Rück
schritte zu verhindern. 
Wir widmen uns ausserdem 
der Frage, wie wir, und 
unser Umfeld, zur Friedens-
förderung beitragen können. 
Was braucht es, damit die 
verschiedensten Beiträge 
und Rollen in der Friedens-
förderung wahrgenommen 
und anerkannt werden?

Workshopleitung: 
Larissa Mina Lee, Network 
& Advocacy, Friedens-
Frauen Weltweit

Workshop 2

Friedensstrategien 
und transformative 
Gerechtigkeit
Frieden wird oft als Aufgabe 
von Staaten und internatio
nalen Organisationen 
verstanden. Doch auch in 
Gesellschaften, Gemeinschaf-
ten und alltäglichen Bezie-
hungen stellt sich die Frage, 
wie Konflikte bearbeitet 
und Gewalterfahrungen 
überwunden werden können. 
Besonders nach Zeiten von 
Verletzung und Unrecht 
entsteht eine Kluft zwischen 
erlittenem Unrecht, Schmerz 
und der Suche nach neuen 
Handlungsmöglichkeiten. 

Der Workshop führt in 
theoretische Ansätze zu 
Friedensstrategien und 
transformativer Gerechtig-
keit ein und zeigt, wie 
Wiedergutmachungs
prozesse gestaltet werden 
können; lokal, kommunal 
und national. Gemeinsam 
erproben wir, wie Räume 
für Anerkennung und 
Zukunftsperspektiven ent-
stehen können.

Workshopleitung: 
Mandy Abou Shoak, 
Sozialarbeiterin, Menschen-
rechtlerin und Politikerin

Workshop 3

Human Veto — 
Kollektive 
Sicherheit neu 
denken
Über Krieg und Frieden wird 
auf höchster politischer Ebene 
entschieden – so zumindest 
das vorherrschende Bild. 
Dies löst bei vielen Gefühle 
der Ohnmacht in der Kluft 
zwischen Betroffenheit und 
Handlungsmöglichkeiten 
aus und verstärkt die Frage, 
welche Rolle die Zivilgesell
schaft bei der Bearbeitung 
globaler Konflikte spielt.

Wir erproben modellhaft 
ein Verhandlungsformat, das 
die zivilgesellschaftliche 
mit der globalen Ebene 
verbindet: das Community 
Chamber. Es bildet einen 
Raum des Vertrauens, in 
dem ausgewählte interna
tionale Konflikte und 
Resolutionen im dialogischen 
Format reflektiert und 
Stellungnahmen erarbeitet 
werden. 

Workshopleitung:  
Simon Gaus Caprez,  
Mitbegründer der Umbrella 
Initiative

Anmeldung erwünscht:  
info@friedensrat.ch 

Weitere Infos:  
www.friedensrat.ch Kollekte vor Ort

Support Beiträge willkommen:  
IBAN CH64 0900 0000 8003 5870 1


